
Die Fraktion des Jungen Forums Konstanz (JFK) beantragt die rechtzeitige Einrichtung eines 
Bürger*innenrates über die Rahmenbedingungen und Vergabekriterien der Ausschreibung 
des Seenachtfestes nach 2029. Dieser Antrag ersetzt unseren Antrag vom 26.3.25, der die 
zeitnahe Einrichtung eines solchen Bürger*innenrates bereits für die Ausschreibung 2026 bis 
2029 gefordert hat. Die Einberufung eines Bürger*innenrates für die momentane 
Auschreibung könnte zu einer zeitlichen Verzögerung des Verfahrens mit negativen Folgen 
für die Durchführung des Festes im Jahr 2026 führen.    

Begründung:

Die Durchführung des  Seenachtfestes, das seit Jahrzehnten viele Menschen im Sommer 
nach Konstanz lockt und zeitgleich mit dem Kreuzlinger „Fantastical“ stattfindet, muss auch 
für die Jahre nach 2029 ausgeschrieben werden. Bei den Bürger*innen, im Gemeinderat und 
in der Verwaltung gibt es z.T. sehr unterschiedliche Vorstellungen, wie das Fest in Zukunft 
ausgestaltet werden soll. Die Empfehlungen eines einberufenen Bürger*innenrates an den 
Gemeinderat sowohl hinsichtlich Größe und Zielgruppe der Veranstaltung, als auch 
hinsichtlich ökologischer und wirtschaftlicher Aspekte, werden vom Jungen Forum Konstanz 
(JFK) als ein wirkungsvolles Mittel der Beteiligung und Mitbestimmung angesehen.


